
Wttsbadcner

Tagblatt .

No . 12 . Dienstag den 15 Januar IStil .

Bekanntmachung .
Auf Ansuchen der Direktion Der KaSbeleuchwngS - Gesellschaft , veranlaßt

durch Die in Der letzten Zeil mehrfach von G .iocon,umeiilen willtürlich vor -
genominenen HanDlungen an Den bei Denselben ausge,teUlea Gasuhren onD
deren Zuleiluiigsrohrei . , iDiro hiermit . im Jmere |fe Der öffentlichen Sicherheit
die benevenoe polizeiliche Berfugung in chrinnerung georachl , nach welcher :

O bei einer L rafe von i DiS 10 fl . verooten ift , an Den zur Gas¬
beleuchtung gehörigen Rohrenielluugen uns Apparaten irgenD eine
willkürliche Handlung vorzunehmen , ohne zuvor Die Direktion Der
Gasbeleuchlungö - Ge,elljcha,l hiervon benachrlchti .it zu Haden ;

2 ) von voizunei - menven Au,grabnngen in Den Llrapen Der Ltadt und
Deren Umgebung Der Dnektion Der GaSbeleuchtungSgesellichasl bei
einer gleichen Lirase von l diS lO fl . jeoeSmai Kenninip zu geben
i |l , damit Dieselbe zum Schuh oer Rohrenleilung uno ihrer Apparate
aufjfoiten Der Perlon , welche Die fragt . Arbeit vornehmen last , Die ,
nvihigen Loisichiömaßiegeln treffen kann ;

« ) mmhwiüige Beschädigungen an Den GasbeleuchtungS - Apparaten nach
Mapgabe DeS Lil . 4 beö Slrafgesetzbuchö bestrafl iveroen .

WieöbaDeu , Den 12 . Januar 1661 . Herzog ! . Polizei Direktion .
_____________  v . Rößler .

Betamuuiacyung .

h,a rIitac>
tlcn * 8

: S ' -inuarf . 3 ., Rachmiltags 3 Uhr , wird das der Wittwedes H . Domanendaumeiiters Aiol f , Johanne geb . Balzer , uno Deren
SftlHhn VOn 111 Launuöltrape Dahier zwilchen GeorgWaliher un » Muroe Traun belesene Drei,lockige Wohnhaus nebrt em »

se
°
,1hht,^ t

^ >llUertie ? l,Ut >,f' l <>mk 3z äl « chay Garten in Dem hiesigen« aiyhause einer freiwilligen Berstelgerung ausgesetzt .
d

Die Genehmigung ersoigl mit Dem Zuschlag .
Wiesbaden , Den . y . Lezernber 1660 . Herzog ! . Landoberschultheiserei .

__ __ Westervurg .
3uföl |je luflizaaillicher Persuguag werben

~ ------------

« f Mm
1 4 3

a ) i Corn iivb ,
b ) 1 Kai ) , 3 Schweine uno 1 Commov ,C)

2 - voUitanDige Beuen , 1 Sopha , 1 Klappentisch ,

2
1 1 S <W « t <

en , d,! 1 vollitanbiges Bett versteigert .

^
Wiesbaoen , Den 14 . 3anuar 1661 . Der Gerichtsvollzieher .

Boos .



Zufolge justizamtlicher Verfügung sollen Dienstag den 15 . Januar b . 2 .

Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem Nachhause
20,000 Cigarren ,
2 Ballen Coffee ,
22 Hüte Zucker

"
Wie ? davm, ^ 4 .

'
Januar 1861 . Der Gerichtsvollzieher .

Biebrich er .

287

Notizen .

Heute Dienstag den 15 . Januar , Vormittags » Uhr , i -"

Fortsetzung der Versteigerung der dem Leihhause verfallenen Pfander , in dem

hiesigen Rathhause . ( S . Tgbl . 8 . )

Mittags 12 Uhr ,

Versteigerung von alten Zeitungen und Tagvlättern , in dem hiesigen Nach¬

hause . ( S . Tgdl . li . )
Nachmittag » 3 Uhr ,

Hofraitheversteigerung der Erben der Ml - Jacob Hahn und Johann Phil .
V

Hahn Eheleute von hier, ^
in dem hlesigen Ralhhause . iS . Tgbl . 8 . )

Den berühmten
•Am . Mayer

'
sche» Lirustsyrup

Ohl « .

Attest .

Düsielthal bei Düsseldorf , den 7 . Febr . 1860 .

wird gebeten , umgehend für eine Kranke von dem weißen Brustsyrup zu

sendens dieselbe hat dieses Mittel im vorigen Jahre aus einer Handlung

in Düsseldorf erhalten , wo er jetzt nicht mehr zu Haden ist .

Die Patientin wendet sich daher direcl an Sie und bittet um 2 kleine

Flaschen weißen Brustsyrup und bittet den Betrag p . Postvorschuß zu ent

nehmen . Brauner Syrup würde nicht angenommen , weil der weiße , m

vorigen Jahre wohlthätig war . Die Adreste ist :

                             AnFrau ein M . A . von Murray .

Raffamschcr Kunstvcrctn .

Die Verloosung der vom Boi stände , zur s . g . Weihnachtöverloosung an *

gekauften Oelgemälde sinket Dienstag den i -5 . 1 . #3 »

Abends *1 Uhr im Gasthofe zum grünen Wald statt , wozu Die Freunde

bet Kunst andurch eingeladen werden . Eine Liste zur Betheiligung an dem

nach der Verloosung daselbst stattfindenden Adendefien liegt im VereinSiocale ,

sowie in dem genannten Gasthofe offen .

Wiesbaden , den 12 . Januar 186 >. __ _ £_ !

Kubrkohien9
Qualität und Stücken wie direkt auö dem SM billigst bei

443 J . K . Lembach , Biebrich .

Murm gefutterte Ltiefelcheu ,

sowie warm gefütterte Pantoffeln und Filzschuhe empfiehlt billig

375 Ferd . Miller , Klrchgasse 31 .

Eine gute Doppelflinte ist zu verkaufen . Näh . Erpev . 610



Frankfurter Lebensverslchenmgs • Gesellschaft .

Grund - Capital : Drei Millionen Gulden .

.
'

Reserven : . . . fl . 827,679 . 38 fr .

Die Gesellschaft gewährt w sehr mäßigen , festen Prämien und unter den

vorthellhaftesten Bedingungen Lebens - Versicherungen der verschiedensten
Ars ? welche nach Wahl des Versicherten entweder nach dessen Ableben oder schon
bei seinen Lebzeiten in einer im Voraus bestimmten Frist zur Zahlung kommen .
Die Gesellschaft übernimmt ferner Capitalien auf Leibrenten , sowie guch
Versicherungen zum Zweck der Alters - Versorgung und Aussteuer -

Verficherungen .
Die .auf Lebenszeit Versicherten sind am Gewinne der Gesellschaft bethei «

ligt , wodurch denselben neben den Vorzügen der reinen Actien - Gesellschaften
auck ^ die wichtigsten Vortheile der Gegenseitigkeits - Anstalten geboten werden .
Entsagt der Versicherte der Gewinnbetheiligung , so tritt an deren Stelle eine
Prämien - Ermäßigung .
•o Die jährliche Prämie für eine Lebens - Versicherung von st . 100 . —

ohne Gewinnantheil beträgt . . . . im Alter von 30 Jahren fl . 2 . 3 fr .

5 s
4 u n ii 35 „ „ 2 . 23 „

ii H „ 40 „ „ 2 . 50
Die Prämien können entweder für das ganze Jahr auf Einmal , ober in

halbjährigen oder vierteljährigen Raten entrichtet werden .
Für ein Capital von fl . 100 . — auf Leibrenten angelegt , erhält man

im Alter ....... von 60 Jahren eine Rente von fl . 10 . 1 fr .

y » 35 „ mh ii ii I i . 28 '
4 „ *

, . « ^ 0 „ I, „ „ ii 13 . 9 „
,q ® le tm Jahre 1860 umgearbeiteten Statuten der Frankfurter Lebens -Ver -

sicherungS Gesellschaft , die Prospccte und die Antragsformulare werden von dem
Unterzeichneten Haupt - Agenten sowohl , als auch von dem Bezirksagenten Herrn
D öftc n , Weinhändler , uncntgeldlich verabfolgt . 544

Wiesbaden , den 8 . Januar 1861 .

_________________
Der Haupt - Agent Weychardt ,

Alle in den hiesigen Blattern oder auch in besonderen Beilagen anqezeigten
Bücher und Zeitschriften rc . sind , wenn meine Firma auch nicht
dabei genannt ist , durch mich zu beziehen , und halte ich mich unter
Zusicherung prompter Bedienung zu deren Besorgung bestens empfohlen .

Buch - und Schrcibmaterialienhandlung von Chr . Limbarth ,
y -                     Taunusstraße 29 .      280

Frische Ostender Anstern ,

1 sowie russischen und Clb - Cnviar
__

bei Chr . Ritzel Wittwe , 131

Schmelzbutter
ftt anerkannt vorzüglicher Qualität empfiehlt in frischer Sendung
428

______ F . L . Schmitt , Taunusstraße Ro . 17 .

Frische Austern und Kaviar
l « t bei C . Acker .

Zu verkaufen sind billia « neue Bettstellen , 1 eintouriger Kleider -

schrank , 1 tannener Tisch . Wo , sagt dir Crped . d . Bl . , M
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Casino . -U -

Sonntag bni 20 . Januar
i* e < ! a ii * < i n t e

Anfang 8 Uhr .
Der Vorstand .

Biilirkolilen
vorzüglicher Qualität stad direkt vom Schiff billigst , u beziehen bei

_____
Herrn . Schirmer . , 503

Eine Partie wollene Winlerwaaren ,
als : Wmlerhandschuhe , Kapuhen , Kopftücher , Sbawls , gestrickte Halstücher ,
Jacken , Kinderkleidchen , Stauchen , Unierjäckcken , Unterbosen und drgl .

'
em «

pfichlt , vm schnell damit zu . räumen , zu sehr billigen Preisen u *

867 Ford . Miller , Knchgaffe 31



GewerbevereinS - Schule in WieSbadm .
Bel der in einigen Monaten stattfindenden Prüfung der Schüler der

Sonntags - und Abendschule wird beabstchtigt , die von den Schülern .dieser
Anstalt selbst gefertigten Lehrlingsstücke ihres Gewerbes ans,astest, « .

Die betreffenden Lehrherrn sind hiermit ersucht , zur Ausführung dieses
Vorhabens mitwirken zu wollen .

Die Ablieferung der LehrltngSstück , bat im Monat Mär , d . I ( des Tag
wird .später angegeben werden l . stattzufivden und ist unter dem Namen de §
Lehrlings zu bemerken , wke

'
bieke Jahre derselbe dem LebrlingSstande ange -

hött , auch gleichzeitig der Name deS Lehrherrn antngeben . s -
Wiesbaden den ' 0 . Januar 1861 . Der Vorstand . 121

Provlcleiitia ,

Frankfurter Verficherungs - Gefellfchaft ,
concesstonirt mit einem Actien - Capital « von Zwanzig Millionen Gulden ,

wovon acht Millionen Gulden emittirt sind .
Die Gesellschaft übernimmt Versicherungen gegen See - , Fluß - und

Land - Transport - Gefahren , sowie Lebens - , Renten - , Aus -
stattungS - nnd Alterversorgnngs - Dersichenmaen . Auch versichert
sie gegen Erwerbunfähigkeit und Verunglückung jeder Art .

Prospekte und VerstcherungSformulare werden unentgrldlich anSgegeben ,
in Wiesbaden durch

August Roth , Hauptagent . 548

Uhren - Empfehlung .
Mein reichstaltigeS Laaer in goldenen und silbernen Ubren bringe ich hier ,

durch in rmpf hlende Erinnerung . Alte nnd unbrauchbar geworden « Uhren
werden zu möglichst hohen Preisen angenommen . 547

Reparaturen werden prompt und sehr billig besorgt bei

tiöftsch, , Webergasse 43 .
- Hiermit die Anzeige , daß die

'—

jt Verloosnng des St . Joseph - Hospitals
in Hadamar ,

am 7 . Januar 1861 stattgefnnden hat und die Gewinne den Besitzern der
Loose nächstens zugesandt werden . 548

Der VerwaltunqSrath

;______
Wilhelm Kaiser .

Caviar - und Neunaugen
bei F . L Schmitt . TaunnSstraße 1,7» ,

Heule Abend Leberklös und Sauerkraut . !
^ ^ 0

___
Louis Giess , Restaurateq ^ '

Durch die freundliche Vermittelung deS verehrlichen Vorstands des hiesigen
Bürger - lkrankenvereinS am Stift,ingfeste von den anwesenden VereinSmit -
gliedern den Ertrag einer Sammlung für das VersorpungShauö für alte Leute
mit 15 fL erhalten zu haben bescheinigt herzlich dankend 42s

__ _______
Der Kausvater . _____

Weiße , röche und graue Kulten emrfiehlt billigst
'
! - -

' • Ml
Moriti Meyer , MarklplatzZN .



Stellen - Gesuche .

Ein brave - Mädchen , welche - sich aller Hausarbeit willig unterzieht und

kochen kann , findet eine dauernde Stelle . Näh . Erpet ». 24

Tin Mädchen , das kochen und die Hausarbeit verrichten kann , wird ge »

sucht und kann gleich eintteten . Näh . Srped . " v

Eine gebildete junge Dame ans guter Familie welche in allen Fächern

bewandert ist , sucht eine Stelle sowohl zur Gesellschaft und Stütze der

Hausfrau , als auch zur Erhebung der Sinder . Man steht weniger auf

Salair al - auf gute Behandlung . Offerten unter der Chiffre E . B . bt <

fördert di . « rped . d . ,Bl .
w

Getrocknete Kieferäpfel .

Da - beste urd schnellst wirkende , zugleich billigste Material zum Anzünden

deS Feuer - , namentlich der Steinkohlen , empfiehlt ä 1 fl . SO fr . per Ctr .

ftancö Wiesbaden J . K . Lembach In Diebri » . £43

,ßofj ? 7Fi ^ 7Plüscss - 7
'
Bcndtt - und großeMzüber -

« icher , alle warm gefüttert , sehr billig bei

2,5 B . SrhüMIg . Römerbng 7 .

Tapeten . Wachstuch , Rouleanx tfc .
2M

in stet - schönster Auswahl bei C Leyendecker L Comp .

Altes Eisen . Messing , Zinn , Kupfer , Neustlber und Blei

wird zu den höchsten Vreisen angekaüft non 281

Theodor Hirsch . Eck der Metzger « und Goldgaffe Ro . 48 .

Ein schönes , fast ganz neues Pianofvrte
'

ist zu verkaufen . Wo , sagt

die Erpeditlon d . Bl . .

A
@ tn kleines Kandbaus

mit schönem Garten , der 30 tragbare Kern - u . Steinobstbäume

und ein Rebengelände hat , ist zu verkaufen . Näh . Srp . 429

Billige Wolle zum Füttern von Winterschnhen
865 b bei F . C . Nathan .

Kerrnkleider werden anqekauft zu den höchst möglichsten Preisen .

K . Tiefenbach , Weberqaffe No . 10 . 155

Nena affe No 2 find zwei Häüchbäre
^

Wagenpferde , zwei Wagen , eine

(gflafi ein Schaufel -Pflug , ein Rüster - Pflug , zwei Waagen , eine Windmühle ,

mehrere Ketten , sowie Kartoffeln , Dickwurz , Spreu und mehrere Centner

Grummet zu verkaufen . _____ .—
Meyer s „ Universum " ( 5 Bände ) ist ungebunden , mit oder ohne

Prämie zu verkaufen untere Webergaffe No . 11 , zwei Stiegen doch . 553

Ein einspänner Hinterwagen , zu einem Kuhkarrn geeignet , ist zu

verkaufen . Näheres Manergaffe ^
No . 12 .

Ein Kinderschlitten ist zu verkaufen Sonnenberger Cbauffee 9 . » 25

Bei Zimmermeister
-

Honsack in Dotzheim steht ein Schlitte « zu

verkaufen ________ __
Eaalgasie No . 2 find Kanarienvöael ( Weibchen ) zu verkaufen . 556

W7 Dogge männl Geschlechts , hellbraun mit schwarzem

Streifen auf dem Rücken , auf den Namen » Moll « hörend , hat

sich Samstag vor 8 Tagen verlaufen . Dem Wlederbnnger eine

entsprechende Belohnung . Vor dem Ankauf wird gewarnt . Näheres in

der Erpedition d . Bl .



Köchin gesucht .
Für ein Mädchen von gesetzterem Aller , welches im Koche « erfahrt « ist ,

und über sein früheres Betragen befriedigende Zeugnisse vorzeigen kann ,
weist die Erpev . d . Bl . eine gute Stelle nach . (Eintritt znm 20 . d . M .
oder bald darauf . 558

Ein braves Kindermädchen , das sogleich eintreten kann , wird gesucht
Marktstraße 29 im dritten Stock . 559

Eine gesunde Schenkamme wird gesucht Langgaffe Ro . 33 . 560
Eme MonatSfrau wird gesucht . Näheres in der Erpedition . 561
Ein Mädchen , welches gründlich kochen kann und alle Hausarbeit versteht ,

sucht einen Dienst und kann gleich eintreten . Näheres Nerostraße l i . 562

Annonce .

Eine perfekte Köchin mit gureu Zeugntsien findet in einem Gasthofe einer
größeren Stadt eine vortheilhafte Stelle . Der Eintritt könnte gleich over
Anfangs Februar fein . Näheres in der Erpev . 583

Ein ordentliches Mädchen , mit guter Recommandation , sucht einen Dienst
und kann gleich eintrelen . Näheres Kirch gaffe 21 im dritten Stock . 564

Ein reinliches Märchen wird gesucht Mauergaffe 8 . 516

Ein kräftiger Junge von 14 — i 7 Jahren wird als Hausknecht gesucht .
Derselbe kann auch ein Geschäft dabei erlernen . Wo , sagt Die Ergeb . 565

Ein junger Mann von angenehmem Aenßern , welcher im Serviren gewandt
ist und ziemlich französisch splicht , sucht eine Stelle bei einer noblen Heerschaft
und geht auch mit aus Reisen . Nah . Erpev . 518

Ein Junge kann das Schreinergeschäft erlernen . Näh . Erped . 299
Ein wohlerzogener Junge kann sogleich in die Lhre treten bei

497 li! . Buse , Tapezirer , Michelsberg 17 .
Ein wohlerzogener Junge kann daS Schlossergeschäft erlernen kleine

Webergaffe No . 8 . 444

Ein hiesiger Bürger , welcher in der Feder be¬
wandert isb , sucht auf einige Monate schriftliche
Beschäftigung . Zu erfragen in der weißen Taube ,
Neugasfe No . 19 .

______ ____ 566

Mauergasse No . 10 ist nn Borverhause auf een 1 . April zu vermieihen :
1 ) « ine Stube , eine Küche , drei Mansarden , Keller unv Holzstall ; 2 ) im
Hvfhauö eine große Mansarde mit Keller und Holzstall . 444

In meinem unterbauten Heuse auf dem Michelsberg ist der «sie und 2te
Stock mit Zubehör auf Den 1 . April zu vermtethen . j2/48

________________ ___ Franz Mollat h , Häfner .

Lieder Bater !
Zu Deinem 5t . Geburtstage gratultrt Dir recht herzlich Deine Tochter

__
H . E . . . at >7

Springinsfeld .

( Fortsetzung au « No . 11 .)

» Nun , ewig ist eigentlich der Begriff der endlose » Zeit, "
belehrte ihn die

Eidechse , - „ indeß gebrauch , man das Wort zur Bezeichnung einer unbeftunmten
Frist , bei welcher man au « Gründen kein Ziel setzen mag . In diesem Falle heißt
ewig : eö kann eine Stunde , es kann auch tausend Jahre dauern , genug - e« dauert
bi « es aufhört .

"

Springinsfeld horchte hoch auf . Zwar war ihm die Gelehrsamkeit der Eidechse



noch zu schwer verständlich , aber st viel schien ihm gewiße
' die Eidechse mußte eint

grundgescheute Person sein .

So blieb ^er denn al » Schüler bei ihr und hörte täglich ihre langen Dortrage

über Gegenstände jeder Art . Unverdrossen hörte er zu , obgleich er manchmal wenig ,

öfter aber gar nichts davon verstand . Die Etdechfe , welche dabei stets lehr umständ¬

lich und in ihre eignen Werke ganz vertieft war , konme stundenlang über die ge¬

ringfügigste Sache , welche stch nach des Schülers Anstcht von selbst verstand , die

schwierigsten Auseinandersetzungen hallen . — Aber wehe ihm , wenn er sich unter¬

fing ein Wort dagegen zu sprechen ! Sie hatte ihm von vornherein erklärt , daß sie

kernen Widerspruch dulde , wonach er sich zu richten habe ; wollte er nur den Mund

öffnen , um sie zu unterbrechen , so fuhr sie ihn in der heftigsten Weise an und schalt

ihn einen begrftflosen , rohen Wilden .

Einige Male haue SpringtnSfeld schon die Beobachtung gemacht , daß seine

Meisterin , sobald daS geringste Geräusch in ihrer Stahe vernehmbar wurde , sich

rasch unterbrach , heftig zuiarnmenschrack und raschelnd unter das dürre Laub huschle .

Darüber wolllc er Aufklärung haben und er frug sie daher bei der nächsten Ge -

legcnheit um den Grund dieses sonderbaren Benehmens .

„ Vorsicht ist dle Muller der Weisheit !"
enlgegnet - in scharfem Tone die

Eidechse . „ Unwissende Geschöpfe wie Du kennen keine Furcht , weil sie krme Geiaht

ahnen ; wer aber die Welt kennen gelernt Hal und nicht in den Tag htneinlebi , der

ist auf seiner Hur . " '

„ Aber Du machst Dich ja gerade durch Deine laute Flucht bemerklich , meinte

SpringtnSfeld , „ während anderiirallö die Feinde Dich vielleicht gar nicht entdecken

( Hierbei eine Veila »«.j

würden .
"

„ , ,

„ Bemühe Dich nicht, " erwiderte die Eidechfe , „ mir gute Lehren geben zu

wollen . Meine Lehrzeit ist bereit « lange vorbei , wahrend die Deinige erst beginnt .

Glaubst Du vielleicht , ich kenne meine Feinde nichr , von denen Du meinst , daß •

arglos vorüber eilen würden ? Wozu kommen sie hierher ? WaS suchen

eiftig hier ? Nichts anderes als mich , die von aller Welt beneidet und verfolgt

wird . — Vorzüge , wie ich sie besitze , bleiben nicht verborgen ; alle Wellt kennt sie

uüd ärgert sich darüber .
"

, rrt . . . , ■ ■ , r
„ Ader vor wem fürchtest Du Dich denn eigentlich so sehr l " frag SpringtnSfeld

toUUt
93or Allem,

" versetzte die Eidechse , „ fliehe ich die rohe , hinterlistige und

lauernde Niederirächligkeil der Menschen . Wo ich einen solchen erblicke , da fliehe

ich so schnell es mir nur möglich ist aus dem Bereiche seiner tückischen Graufamkert .

Ueberall pflanzen sie stch mit ihren unförmlichen Gliedmaßen hin , als ob Die ganze

Weir nur um ihretwillen bestehe , und es kommt ihnen nicht darauf an , ob em

zaries , gebildetes Wesen von ihnen zertreten wird . Wo sie em frohes Gefchops er¬

kennen , da müssen sie ihm seuie Freude verderben und es nur als Spielzeug für

ihre Laune betrachien . So zum Beispiele bm ich fest überzeugt , daß ein Mensch ,

sobald er Dich einmal so munter umherspriilgen sähe , im Stande wäre Dich zu

fangen und Dir Deliie beiden Springbeme auezureißen , nur um zu sehen , wie Du

Dich nusnehmen möchtest .
"

( Fortsetzung folgt .)

Für die durch den vorjäh - igen -PeißwachS in d -es-m strengen Winter hartbedrängten

Welle . walder sind ferner btt mit emgeganaen : o. - n - .
Bon » ra Ä . und Sch . 2 fl ; v »u ^ rn . Osr . D . 4 fl . ; v °» Hrn A . » . P . 20fl , » on '&rn .

<u i fl 45 it . : von « rn . Hsr W . F . 5 st ; von zwei Lee . Eleven I st. ; von Hrn . B .

cf '
.

* ?r . v . n « rl 3 2 st . : von Hrn . E . 1 st 10 h j von rvest B . 2 st. 20 k ; von

Hrn A 1^ '
i von Hrm R I st. ; vcn yrn . I . B s fl . s - inei find mir jugegangen lu -. ch

W . sedier '
von » tn 86 . -V > st. - von » in . D . Ä . i fl . ; von Hrn . Ehr . R . . st. Dani

^
E ^ stud ^iü,

^
jetzt der mit eingegangen 202 st. 14 h . und bin ich zur Empfangnahme » euerer

Beiträge gerne bereit .
____________________ _ ____________

3 * • wt (ru -



? Wiesbadener

TaAbkatt .

Dienstag ( Beilage zu No . 12 ) 15 . Januar 1861 .

Aufforderung !
Die Unterzeichneten ersuchen diejenigen Mitglieder des Rationalvereins ,

welche in dem Rechnungsjahre , 17 . September 1859 — 1860 , eingetrelen sind ,
ihren Betrag pro 1,860 — 1861 an den Mitunterieichneten , L . GovrdS ,
welcher daö Rechnungswesen übernommen hat , einsenhen zu wollen , An
Orten , wo eine größere Anzahl von Mitgliedern wohnt , wird eS zweckmäßig
sein , daß dieselben unter sich einen Erheber ernennen .

Wiesbaden , 11 . Januar 1.8.61 . Dr . Lang . L . Gourdd , 461

Turnverein »

Die Mitglieder des Vereins werden hierdurch benachrichtigt,
'

daß das

Rtegenturnen wieder seinen Anfang genommen hat .
"

J
■

'
. Der Vorstand . 467

Mnjerberg 37 steht ein zweilhurtger Kleiderschrank zu verkaufen . 512

Logis - Vermiethurrgen .
( • ridiefuen Stenftnn « und Uritt - n«.)

AdolphSberg No . 1 ist die Parterre - Wohnung oder die Bel - Etage auf
den 1. April d . I . mit oder ohne Möbel zu vermiethrn . Jeder Stock
emhält 2 Salons , 5 Zimmer ; weiter können im 2 . Stock 2 — 4 Zimmer
nebst 3 Mansarden , Küche , Keller , Holzstall , Waschküche mit Regenwaffed
und laufendem Waffer zugegeben werden . W . Rücker . 391

AdolphSberg Ro . 2 ist die Bel - Etag «, bestehend in 1 Salon , 5 Zimmerst ,
. 5 abgeschlossen , nebst Küche , Mansarden und sonsti allen Bequemlichkeiten

auf den 1 . April 1861 za vermielhen . Auch können daselbst iw dritten
Stock 3 ineinandergehende Zimmer abgegeben werden . ’ riHn1

Therese Bonbon . - 40

AtsolphSstraße 3 Parterre ist ein möblirteS Zimmer zu vermielhen . 541

Burgstraße No . 12 sind auf den 1 . April zwei Wohnungen zu vermiethen ,
die «ine . im 4ten Stock nach der Burgstraße , die andere 3ttr Stock nach
der Herrnmühlgasse . Nah . bei dem Eigenthümer A . Dochnahl . 92

ipvtzh ^ impr Chaussee 10 ist der mittlere Stock , bestehend aus 5 Zim¬
mern , Dachkammern , Küche , Keller und Garten , zu vermielhen . Näheres
groß « Burgstraße 7 . 9498

Dotzheimerweg No . 13 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer ic . , vom 1 . April
an zu vermiethen . 93

Dotz ^hpimer Ehayssee bei Fritz Schaack sind im neu erbauten Vorder¬

haus der erste undzweite Stock , jeher aus 4 Zimmerst , 1 Solen , Küche ,
Mitgebraüch ber Waschküche und des Bleichplah ^ S ( zum zweiten Stock
kann auch Stallung für 4 Pferve und Wagenremise gegeben werden ) ,
sogleich zu vermiethrn . 5219



Ellenbogen passe No . 1 ist im zweiten Stock rin LogiS an eine stille
Familie zu vermietben . 538

Friedrichstraße No . 97 ist eine Wohnung im 2 . Stock , 8 Zimmer ,
Lücke , 1 Mansarde , Speicher , Leller und Holzstall , auf 1 . April zu

vermietben . 392

Friedrichstraße 31 jft die Bel,S »age , bestehend in 5 ineinonderaehenden
Zimmern / Lücke ; Lrller , Holistoll , 2 Mansarden . Wasckkücke , Regeniass ,
Brunnen , nebst lBiirtervergnügen ; im unteren Stock 3 Zimmer Lüche ,
Leller , Holzstall , Mansarde auf 1 . April 1861 zu vermieden . Näheres
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M eis bergwea No . 4 ist im »weiten Glock eine vollständige Wohnung zu

vermietben . NäbereS lNeiSberaweg No . 11 bei Schlosser Beer . 303

GeiSb ergw eg No . 5 ist der Seitenbau nach der Capellenstraße , in zwei

Zimmern und sonstigem Zubehör bestehend , auf 1 . April zu vermiethen . 393

VeiSberawea 14 sind 1 — 2 wkblirte Zimmer zu vermiethen 447

Gold passe No . 19 ist der mittlere Stock -n vermiethen .
' 535

(B roste Burgstraße 12 ist ein gut möblirteS Zimmer zu vermiethen . 433

Heid enb era No . 34 ist eln vollständige - LogiS , beziehbar den 1 . April ,

zu vermiethen . 536

Heiden berg 55 ist auf 1 . April eine vollständige Familienwohnung im

ersten Stock zu vermietben . 394

Hockstätte No . i ist eine Tachfiube mit oder ohne Möbel zu vermiethen

und gleich zu beziehen . 247

Kirckgasse No . 8 ist eine Wobnung , bestehend auS ” aneinanderflostenden

heizbaren Zimmern , Lücke , 2 Mansarden , Vers ? liestbarem Holzstall mit

Loblenranm , verschließbarem Lellerraum , ans 1 . April zu vermiethen . 396

Lirchgasie No . 8 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 897

Lirchgalsk No . 9 ist der dritte Stock ans 5 Zimmern mit Zubehör auf
den 1 . April zu vermiethen . 83

Lirchgasse No . 19 ' / , sind zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . 898

Kirckgasse 29 im 2ten Stock ein möblirteS Zimmer zu vermietben . 400

Lan ggasse 10 im Seitenbau ist eine kleine Kammer zu vermietben . 887

Langgässe 23 ist ein möblirteS Zimmer gleick zu vermiethen . 537

Louisenp latz No . 2 Ist eine Wohnung , bestehend auS Salon , 4 Zimmern ,
1 babinet , Küche u . s. w . , zu vermiethen und mit dem 1 . April k. I .

zu beziehen . 11035

Louisen platz No . 5 ist eine Parterrewohnung , 4 Zimmer , Küche k . zu

vermiethen . 538

Mehgergasse No . 30 sind mehr . re Dachzimmer mit oder ohne Kost zu

vermiethen . 439

Mehgergasse No . 31 ist eine Dachstube zu vermiethen und gleich zu

beziehen . 250

Mehgergasse No . 32 ist eine Wohnung mit Laden und Werkstätte zu

vermiethen . 350

MickelSberg No . 25 ist im 2 . Steck ein LogiS , bestellend in 3 ineinander ^

gebenden Zimmern , 1 daranstoßenden Küche , Dachkammer , Leller und

Holzstall auf den 1 . April zu vermiethen . 87

Moritzstrße No . 2 ist eine abgeschlossene Wohnung , Bel Etage , bestehend
in 4 — 5 Zimmern nebst den dazu gehörenden Räumen , zu vermietben

und kann sogleich bezogen werden . 252

Müblq ässe No . 8 ist eine Wohnung zu vermietben . Näheres im zweiten
Stock daselbst . 253
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3? ercf } roge 4S Ift zum 1 . - pril ein geräumiges Logis ( Part - rre ) mtt
oder ohne Möbelzn vermiethen .
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404

B ^ eberga fse No . 19 ist im Vorderhaus die ganze obere Etage
auf kommenden 1 . Aprilzu vermiethen . « S

VWebergasse 2 ? Ist ein freundlich möbll
'
rteSZimmer zn vermiethen . 254

6l5b,ir,fd Mmer zu vermiethen . 406
Rpeinstraße 6 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 407
Romerberg No . 3 Ist ein Logis im zweiten Stock auf 1 . April zn ver ,

*” ’k1
>? f!a6e1 fntb <?,t 2 3 ' mmfr nebst Kabinet und allem Zubehör ;

sVtft8 Hare Dachstube zu vermiethen . 409
Echachtstraße 38 ist ein Logis gleicher Erde mit 3 oder 4 Zimmern nnd
^

sonstigem Zubehör zu vermiethen .
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Bel -Stage mit allen Bequemlichkeiten an eine
stille Familie auf den 1 . April zu vermiethen . Näheres , u erfragen bei

. r „ „ S . G . Behrens Wittwe . 530

dnMnhuVn 4 ifi im
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" Etthaus ein Zimmer mit Möbel an einen
anständigen Herrn zu vermiethen . 410
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fn ' Äu4t ' ff <Ket " ' i ° vermiethen ünd kann gleichoder den 1 . April bezogen werden . 411

€ onnenberfler OonHee No . 8 ist eine unmöblirte Wohnung Parterre ,

1
b ^

Avrsth zu vermiethen
" " BlU Unb Eiligem Zngehör , bis den

. April zu vermiethen . $ erb . Fischer . 97
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ii ^ aße No . 17 stnd Parterre einige schön möblirte wimmer in
mmutlKn « nb können sogleich bezogen werden

'
105

• 2 bet rweite und dritte Stock ganz oder getbeilt mit

m v
"

m1e?b, ^ ENd « n Bequemlichkeiten sogleich oder auf den 1 . Aprilfs” vviunci ^ cij ,
415

D « 8 « ° - > Sertn MWÄrttor Th - mae bewohnte Logis .bestehend aus 5 ineinander gehenden Zimmern k . , ist auf 1 Avril 18ßl
anderweit zu vermiethen . Näheres Mühlgasse 4 .
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Der dritte Stock in meinem Hause , Burgftraße Ro . ^ ^ itz ^ u vrMsejh^
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mietben Aus Perlungen auch Kost dazu . MhereS m der l^ rp d .

Ein Laven mit Wohnung mitten in ver Stadt ist zu vermiethen . Nähere
»

3nVm SatU ^ an der Allee in der Röderstraße unterhalb dn Stif ^
firafie beleaenen Landhause veS Unterzeichneten ist tm untern Stock eine
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-
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C daselbst ' unv b ^ i Zimmermeister Muller .

In dem Formcs scheu Landhaus
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